
 

Publireportage

«WOW am Rhein»: Die Basler fahren mit dem brand-
neuen Dreiländergalerie-Tram der Linie 8 bis vor die 
Haustüre des Centers.

Mit dem 8er-Tram in die Dreiländergalerie Weil am Rhein
Mit dem feierlichen Banddurchschnitt 
hat das neue Shopping-Highlight in 
Weil am Rhein eröffnet. Von Basel aus 
erreicht man die Dreiländergalerie am 
einfachsten mit dem ÖV: Die Tramlinie 
8, SBB S5, RB und RE halten alle direkt 
vor der Haustüre. 

WOW am Rhein – das ist der Claim der Drei-
ländergalerie Weil am Rhein. Und WOW ist 
auch die Architektur aus der Feder des renom-
mierten Architekturbüros Chapman Taylor 
oder das Interior-Design u.a. mit Designer-
möbeln von Vitra.

Internationale Marken & Gastronomie
In der Dreiländergalerie erwarten die Besu-
cherInnen eine grosse Anzahl an Shops und 
Gastronomien. 
Der Foodangebot bietet eine kulinarische 
 Reise um die Welt – von Italienisch über Asia-
tisch und Orientalisch bis Indisch, von der 
Kaffeebar bis zum veganen Imbiss. 

Ein weiteres Highlight eröffnet in den nächsten 
Wochen im obersten Stockwerk: Im modernen 
Fitness-Loft trainiert man mit unverstelltem Aus-
blick über die Stadt.

Optimale Lage und Erreichbarkeit  
im Dreiländereck
Aus Basel erreicht man die Dreiländergalerie 
mit dem ÖV in 15 Minuten. Der Bahnhof Weil 
am Rhein (SBB S5, RB und RE) ebenso wie die 
Station der grenzüberschreitenden Tramlinie 
8 liegen quasi vor der Haustür. Im Parkhaus 
stehen 560 zahlungspflichtige Plätze zur Ver-
fügung.

Dreiländergalerie
Europaplatz 1
D-79576 Weil am Rhein

Anfahrt Parkhaus: Freiburgerstrasse 4 
www.dreilaendergalerie.de
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Tram 8 oder RE – Haltestelle 
direkt vor dem Center.

Ein Kuckuck als Überraschungsgast
Am vergangenen Sonntag 
entdeckten die Beobachter 
unglaubliche Zugvögel.

Wie jedes Jahr am ersten Wochen-
ende im Oktober fand der EuroBird-
watch – internationaler Zugvogeltag 
– statt. Der Natur- und Vogelschutz-
verein Birsfelden sowie der Natur-
schutzverein Muttenz sind am Sonn-
tag, unterhalb der Vorderen Warten-
berg-Ruine, die durchziehenden 
Zugvögel zählen gegangen. Kaum 
hatten sie den Beobachtungsstand 
eingerichtet, zeigten sich adulte und 
junge Baumfalken, die sich über all 
den Köpfen ineinander verkeilten 
und die Besucher direkt miterleben 
liessen, was Greifvögel für Flug-und 
Wendefähigkeiten haben. 

Die beiden Baumfalken beglei-
teten die Besucher auch den ganzen 
Tag und zeigten sich mehrere Male. 
Kaum war der erste Kaffee auf der 
Grillstelle gebraut, entdeckten sie 
auf einem Draht der Pferdekoppel, 
ein junges und ein adultes Männ-
chen des Gartenrotschwanzes. 

Es war schön zu sehen, wie sie 
miteinander kommunizierten. Dann 
wurden die Besuchenden von einem 
längeren Regenschauer heimge-
sucht und mussten geduldig war-
ten, bis dieser vorüberging. Danach 
wurde es sogar noch einmal ziem-
lich sonnig und warm. Immer wie-
der kamen Gäste vorbei, einige 
sogar vom Basler Lehenmattquar-
tier, die dank der Gemeindeaus-

gabe des Birsfelder Anzeigers von 
diesem Anlass Wind bekommen 
haben. Nachdem man sich mit Co-
rinnes traditioneller Kürbisuppe 
und mit Wurst und Halloumi ge-
stärkt hatte, kam eine Frau vorbei, 
die meinte, einen Kuckuck gesehen 
zu haben. Alle waren etwas ungläu-
big, da die zu dieser Jahreszeit ei-
gentlich schon längst weggeflogen 
sind. Doch als zwei weitere Besu-
cherinnen kamen, die einen Ku-
ckuck gesehen hatten, musste wohl 
was dran sein. Prompt zeigte er sich 
darauf dann auch. Es war ein jun-
ger Kuckuck, man konnte ihn lange 
gut beobachten von allen Seiten. 

Mit dieser wunderbaren Geschichte 
möchte sich der Natur-und Vogel-
schutzverein Birsfelden sowie der 
Naturschutzverein Muttenz bei 
allen herzlich bedanken, die den 
Anlass ermöglichten. Ein Danke 
geht ebenfalls an alle Besucherin-
nen und Besucher mit ihren wachen 
Augen.

Judith Roth, Vorstand des Natur-und 
Vogelschutzverein Birsfelden

Unsere Rangliste
1. Mehlschwalbe 183
2. Buchfink 154
3. Ringeltaube 27

Total haben wir 501 Zugvögel gezählt

Birdwatch

Der internationale Zugvogeltag war 
auch dieses Jahr gut besucht und 
trotz Regenschauer ein voller Erfolg.

Höchst unerwartet kreuzte ein 
junger Kuckuck auf, welcher die 
Besucher begeisterte. Fotos zVg
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